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Deutſche Kriminalreform

Ergebniſſe der Berliner Polizeikonferen z
Die Berliner Konferenz der bundesſtaatlichen Polizei

chefs tagte zwar unter ſtrengem Ausſchluß der Oeffentlichkeit
über die vertraulichen Beſprechungen ſoll möglichſt wenig
bekannt werden Es handelt ſich jedoch auch um Dinge die
von großen allgemeinem Jntereſſe ſind und über dieſe er
hielt unſer Berliner Z2 Mitarbeiter von einer in den Verlauf
des Kongreſſes eingeweihten Seite folgende Jnformationen
Die Schaffung einer Reichskriminalpolizei ſteht noch in
weiter Ferne Dazu wäre nicht nur eine Aenderung der
Reichsverfaſſung ſondern auch eine etwas überſtürzte Um
geſtaltung der einzelſtaatlichen Polizeiorganiſation erforder
lich Man will vielmehr den Weg freiwilliger Ausgleichung
und damit allmählicher Umformung gehen Sind die Ver
hältniſſe in den einzelnen Bundesſtaaten des Reiches einmal
ähnlicher geworden ſo wird ein Reichsgeſetz keine unüber
windlichen Schwierigkeiten mehr bieten

Jn welcher Weiſe ſoll nun die freiwillige Angleichung
erfolgen Bekanntlich wird der Tagesbericht der Berliner
Kriminalpolizei deſſen Verbreitung früher auf die amtlichen
Dienſtſtellen von GroßBerlin beſchränkt war neuerdings
ſämtlichen Polizeiverwaltungen Preußens und des Reiches
ſowie den wichtigſten Polizei Zentralſtellen des Auslandes
regelmäßig zugeſandt Dieſe Einrichtung ſoll zu einem
ſtändigen Nachrichtendienſt der deutſchen Bundesſtaaten
untereinander ausgebaut werden Wichtig für den Nach
richtendienſt iſt die Vereinbarung eines einheitlichen Tele
graphenſchlüſſels für die Perſonalbeſchreibung der Krimi
nellen bei allen deutſchen Polizeibehörden Die Hauptauf

gahke der Kriminalreform wird aber die einheitliche Regelung
des Erkennungsdienſtes insbeſondere auf dem Gebiete der
Körpermeſſung und des Fingerabdrucks der Verbrecher ſein
Die Meſſungen die man z Z in den Polizeibureaus nach
dem Syſtem Alphonſe Bertillons vornimmt werden zwar
ſtreng mit dem Körper des Verbrechers übereinſtimmend und
genau vorgenommen Eine abſolute Genauigkeit iſt jedoch
bei ſolchen anthropometriſchen Meſſungen nicht möglich

Wenn ein und derſelbe Beamte zehnmal hintereinander die
ſelbe Perſon meſſen würde ſo bekäme er faſt mit Beſtimmt
heit zehn verſchiedene jedesmal um einige Millimeter von
einander abweichende Maße Deshalb iſt es erforderlich
beim Vergleiche des anthropometriſchen Signalements einer

Perſon mit den auf einer Karte bereits verzeichneten Maßen
die größte zuverläſſige Abweichung zu kennen Zu dieſem
Zwecke hat Bertillon eine Zahlentabelle aufgeſtellt mit

deren Hilfe man die für jede Meſſung zuläſſige Abweichung
berechnen kann Aber auch bei Anwendung ſolcher Vor
ſichtsmaßregeln genügt die einfache Körpermeſſung nicht
Das Syſtem Bertillon verlangt deshalb in ſeiner ſtrengſten
und beſten Ausgeſtaltung auch die Prüfung und Aufzeich
nung der farbigen Eigenſchaften eines Kriminellen Farbe
der Augen des Bartes der Haare und des Geſichts Dieſe
Farbenlehre iſt ſelbſt von den Polizeiverwaltungen ange
nommen worden die ſich nicht der Körpermeſſung bedienen
Die beſonders wichtigen Farbenabſtufungen des Auges ſind
in der Natur einer äußerſt feinen Abtönung unterworfen
wenn man jedoch die von Bertillon gegebenen Vorſchriften
befolgt iſt ein Jrrtum faſt ausgeſchloſſen Nach wie vor un
entbehrlich für den polizeilichen Erkennungsdienſt werden
ferner die beſonderen Kennzeichen ſein die der Menſch
auf Geſicht Hals Bruſt Rücken Armen und Händen auf

weiſen kann Es gibt keine Perſon die nicht wenigſtens
ein beſonderes Kennzeichen beſitzt Narbe Muttermal Täto
wierung oft ohne es zu wiſſen Alle dieſe Aufnahmen
Körpermaße die Farbe und beſondere Kennzeichen ſollen
nun künftig in allen deutſchen Polizeibureaus in gleicher Art
und Weiſe in eine Karte geſchrieben werden Die Signale
mentsaufnahme und Niederſchrift beanſprucht nur kurze Zeit
Wer dieſer Tätigkeit im Bureau eines großen Erkennungs
dienſtes etwa in Berlin oder Paris beigewohnt hat wird
wiſſen daß dazu nicht mehr als fünf Minuten erforverlich
ſind dank der großen Geſchicklichkeit mit der die Meßbeamten
ihrer Aufgabe gerecht werden andererſeits aber auch infolge
der einfachen und logiſchen Methode und des vollkommenen
Abkürzungsſyſtems Neben dem Signalement ſoll dann jede
Karte den Abdruck der zehn Finger von beiden Händen der
gemeſſenen Perſon Daktyloſkopie und die Photographie
dieſer Perſon in Vorder und Seitenanſicht enthalten Die
daktyloſkopiſchen Abdrücke werden auf der Karte ſelbſt be

werkſtelligt
Leider unterſcheiden ſich die Erkennungskarten der ver

ſchiedenen Staaten heute noch merklich von einander obgleich
ihre Grundbeſtandteile ein und dieſelben ſind Es gibt
Karten die nur nach dem anthropometriſchen Syſtem Kör
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permeſſung klaſſifiziert werden ferner rein daktyloſkopiſche
Karten Fingerabdrücke endlich Karten die ſowohl nach dem
anthropometriſchen als auch nach dem daktyloſkopiſchen Syſtem
geordnet werden Vorgeſchlagen wird eine Einheitskarte mit
folgenden Grundbeſtandteilen Körperlänge Gedächtnisbild
beſondere Kennzeichen und Fingerabdrücke Es würde einen
großen Fortſchritt bedeuten wenn für die anzubahnende
Kriminalreform nicht nur eine übereinſtimmende deutſche
ſondern auch eine einheitliche internationale Erkennungs
karte geſchaffen werden könnte Der Wille zu dieſer Einheit
iſt allſeits vorhanden

Gegen die Verunreinigungen der
Weißen Elſter

Von unſerem E Korreſpondenten
Jn Ergänzung unſeres geſtrigen Berichtes geht uns nach

ſtehendes Referat zu
Am Freitag nachmittag fand in der Broihanſchenke in

Beeſen eine Verſammlung von Jntereſſenten ſtatt die mit
dem Abg Delius über die fortgeſetzt zunehmende Verun
reinigung der Elſter durch die Abwäſſer der Stadt Leipzig
und über die geeigneten Ab wehrmaßnahmen berieten Etwa
20 Herren waren erſchienen Die vorgebrachten Klagen gaben
dem Abg Delius Gelegenheit ausführlich zu antworten Von
einer Seite wurden die Abwäſſer der Ammendorfer
Fabriken als einer der Verunreinigungsgründe bezeichnet
Ein ſachverſtändiger Herr aus Ammendorf ſtellte demgegen
über feſt daß ſämtliche Fabrikabwäſſer in die Ammendorfer
Kläranlage geleitet würden Ein Fiſchermeiſter erklärte daß
der ehemals große Fiſchreichtum faſt vollſtändig
verſchwunden ſei die Fiſcherei lohne nicht mehr Zum
Schluß gaben die Erſchienenen ihrer Freude Ausdruck daß
Abg Delius ſich der Angelegenheit annehmen wolle

Zeigte ſich ſchon in Beeſen ein lebhaftes Jntereſſe ſo
waren in Döllnitz in der Abendverſammlung über ſechzig
Herren erſchienen Vertreten waren die ſämtlichen Elſter
gemeinden des Saalkreiſes und einiger Orte des Merſeburger
Kreiſes Die Verſammlung wurde vom Gemeindevorſteher
Zimmer Döllnitz geleitet Jn ſeinen einleitenden Worten
wies er auf die ſchwere Kalamität hin die Leben und Ge
ſundheit der Anwohner bedroße Der Vertreter aus Lochau
ſchilderte die Lage in düſteren Farben Die Elſter habe
meiſtens die Farbe der ſchwarzen Tinte Der
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Geruch ſei beſonders im Sommer unerträglich Dem ſchlechten
Zuſtande des Waſſers war es zuzuſchreiben daß im vorigen
Jahre in den Elſterortſchaften Lochau Pritſchöna Welſenitz
und Raßnitz eine Ruhrepidemie ausgebrochen ſei Viele
Erkrankungen und eine größere Anzahl von Todesfällen wären

vorgekommen Mun frage ſich wo die Behörden blieben Es
würde doch ſonſt überall mit Strenge die Einhaltung der
ſanitären Vorſchriften durchgeführt Verſchiedene andere
Redner waren derſelben Meinung Ein Fiſcher meiſter
aus Lochau ſchilderte den fortgeſetzten Rückgang des Fiſch
beſtandes Auch in dieſem Jahre ſei es vorgekommen daß
Tauſende von großen Fiſchen als Leichen auf
der Elſter geſchwommen hätten Der Fiſcherei
verein für die Provinz Sachſen habe deshalb auch das Ein
ſetzen der Fiſchbrut abgelehnt weil das Waſſer zu ſchlecht ſei

Herr Paſtor Decker Lochau ſchilderte die Zuſtände
als unerträglich Jn der Zeit vom 1 Juli bis 30 September
1911 ſeien in Lochau

39 Todesfälle an der Ruhr
vorgekommen während ſonſt die Sterblichkeitsziffer für das
ganze Jahr höchſtens 30 betrage Aehnliche Verhältniſſe wal
teten in den anderen Ortſchaften ob Ein Herr aus Döllnitz
klagte auch über eine anliegende Papierfabrik unterhalb
Schkeuditz die häufig des Nachts das Waſſer durch Farbſtoffe
verunreinige wo bleibe da die Aufſichtsbehörde Abg
Delius führte aus

Die Elſterverunreinigung ſei ihm durch eigene An
ſchauung bekannt Nach ſeiner Meinung hätten daran
die Fabrikabwäſſer gar keinen oder höchſtens einen ſehr
minimalen Anteil Die Verſeuchung erfolge durch die
Fäkalien der Stadt Leipzig Trotzdem Sachſen ſeit 1906
ein Waſſergeſetz mit ziemlich ſcharfen Beſtimmungen be
ſitze tue Leipzig nicht genügend für Klärung der Ab
wäſſer Der S 49 des ſächſiſchen Geſetzes ſchützt zwar die
bisher beſtehende Waſſerbenutzung dafür ſieht aber der
S 38 folgende ſcharfe Beſtimmung vor Wegen über
wiegender Nachteile und Gefahren für das Gemeinwohl
kann die Waſſerbenutzung ganz oder teilweiſe unterſagt
oder die Beſeitigung der Waſſerbenutzung angeordnet
werden Dieſe außerordentliche weitgehende Befugnis
wird von der ſächſiſchen Regierung der Stadt Leipzig
gegenüber nicht angewandt werden obgleich bei kleineren
ſächſiſchen Städten der Paragraph ſchon angewendet ſein
ſoll Jn der Sitzung vom 12 November d J ſei in der
weiten ſächſiſchen Kammer eine Petition der LeipzigerKororkogeeinven über dieſen Gegenſtand eingehend be

handelt worden Zur Sache ſelbſt ſtelle der Rat der
Stadt Leipzig feſt daß allerdings durch die Abwüäſſer
die Luppe und Elſter ſtark verunreinigt würden
die Regierung ſei derſelben Meinung Leipzig führe in
der Sekunde 1100 Liter oder in 24 Stunden rund 15 850
Hektoliter Abwäſſer in die Flüſſe 66 000 Kubikmeter
Leitungswaſſer würden im Sommer täglich entnommen
Das ſei ein Viertel des Waſſerbeſtandes der Luppe und
Elſter Etwa zwei Drittel der Abwäſſer fließen in die
Luppe der Reſt in die Elſter Die Lupp e ſei über l

haupt als Fluß nicht mehr anzuſprechen
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jedes Lebeweſen ſei in ihr vernichtet Leipzig
habe ja noch andere Flüſſe Sie kommen aber nicht in
Frage So ſei die Pleiße ſchon vor Leipzig total ver
unreinigt Das geringe Gefälle der Luppe und Elſter
führe keine ſchnelle Zerſetzung herbei Objektiv müſſe
anerkannt werden daß ſeitens der Stadt Leipzig die
Frage nicht gleichgültig behandelt wird Auf den Staats
wieſen weſtlich von Leipzig ſind große Veranſtaltungen
geſchaffen worden 1912 weiſt der Stadtetat 952 000 Mk
für Kläranlagen aus Neue Kläranlagen die auf
724 Millionen Mark veranſchlagt ſind werden in Aus
ſicht genommen Der ſächſiſche Landtag hat ja nun eine
Entſchließung angenommen in welcher gefordert wird
daß die Stadtgemeinde Leipzig zur Ergreifung aller der
jenigen Maßnahmen angehalten wird welche geeignet
ſind die durch die Einführung der Schleuſenwäſſer der
Stadt Leipzig in die Elſter und Luppe entſtehenden nach
teiligen Folgen zu beſeitigen Zum Teil hapert es auch
an einem geeigneten Reinigungsſyſtem Ein Verfahren
die Abfallwäſſer vollſtändig zu klären iſt noch nicht er
funden Es läßt ſich zwar durch Zerſetzung mit Eiſen
ſulfat oder ſchwefelſaurer Tonerde eine durchgreifende
Reinigung erzielen doch kann nicht vermieden werden
daß noch gewiſſe Rückſtände weiter befördert werden
Trotzdem bleibt die ſächſiſche Regierung verpflichtet weiter
einzuwirken und ihrerſeits ſelbſt ſich mit der Löſung des
Problems zu beſchäftigen Preußen habe ja jetzt ein
Waſſergeſetz geſchaffen Jn den S8 24 und 24a ſeien Be
ſtimmungen über die Abwäſſer getroffen Zu dem Geſetz
habe das Abgeordnetenhaus eine Reſolution angenom
men in welcher es u a heißt Jn Rückſicht auf die Tat
ſachen daß a die verſchärften Beſtimmungen dieſes Ge
ſetzes über die Reinhaltung der Flüſſe ihren Zweck nicht
erreichen können wenn und ſo lange ſolche geſetzlichen
Beſtimmungen in den anderen Bundesſtaaten fehlen
und b in dieſen Bundesſtaaten ſchon Anlagen geſchaffen
und noch in großer Zahl in Vorbereitung ſind welche
unter weſentlich leichteren Beſtimmungen als den ſchon
jetzt in Preußen beſtehenden Vorſchriften ihre Abwäſſer
den Flüſſen zuführen und dieſen Umſtänden ihre Ent
ſtehung verdanken die Königl Staatsregierung zu er
ſuchen im Bundesrat dahin zu wirken daß geſetzliche
oder andere Maßnahmen getroffen werden welche dieſen
Uebelſtänden baldmöglichſt abhelfen Der Miniſter hat
die Einleitung von ſofortigen Verhandlungen verſprochen
Verhandlungen dauern aber in Preußen bekanntlich ihre
Zeit Bis dahin kann der Mißſtand als eine Gefahr für
die Geſundheit der Elſtertalbewohner nicht beſtehen blei
ben Deshalb werde er Redner bei geeigneter Gelegen
heit im Abgeordnetenhauſe die Angelegenheit zur Sprache
bringen Nichts ſchaden könne es aber wenn auch die
beteiligten Gemeinden durch Maſſenpetitionen prote
ſtieren

Den Ausführungen des Redners folgte lebhafter Beifall
Es wurde ſodann eine Kommiſſion gewählt welche aus den
Gemeindevorſtehern in Döllnitz Lochau Weſenitz Pritſchöna
Raßnitz und Burgliebenau beſteht und durch je einen Herren
aus Döllnitz Lochau und Weſenitz verſtärkt wird Dieſe Kom
miſſion ſoll ſofort eine eingehend begründete Petition an das
Abgeordnetenhaus ausarbeiten und ſie außer den Bewohnern
der genannten Ortſchaften auch denen von Beeſen Papitz
Modelwitz und Wehlitz zur Anterſchrift vorlegen Mit Worten
des Dankes an den Herrn Abgeordneten ſchloß Gemeinde
vorſteher Zimmer die anregend verlaufene Verſammlung
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Kaiſer und Prinz Regent
Die Sidesleistung

Der Kaiſer hat an den Prinzregenten Ludwig von
Bayern nachfolgendes Danktelegramm gerichtet

Aufrichtig danke ich Dir für Deine warmen Worte
Du weißt daß es mir Herzensbedürfnis war der hohen
Verehrung öffentlich Ausdruck zu geben die ich für
Deinen in Gott ruhenden Herrn Vater gehegt habe und
die ich ihm bewahren werde über das Grab hinaus
Möchte die Freundſchaft die unſere beiden Häuſer ver
bindet in die fernſten Geſchlechter fortleben Wilhelm
Sonnabend nachmittag um 2 Uhr fand im großen

Sitzungsſaale der Münchener Reſidenz die feierliche Ver
eidigung des Prinzregenten auf die Verfaſſung ſtatt Juſtiz
miniſter Dr von Thelemann verlas eine Mitteilung daß
König Otto nach wie vor an der Ausübung der Re
ierung verhindert ſei und daß nach dem tiefbetrübenden

leben des Prinzregenten Luitpold die Reichsverweſung
demjenigen volljährigen Agnaten der nach der feſtgeſetzten
Erbfolgeordnung der nächſte iſt dem Prinzen Ludwig zu
ſtehe Darauf las der Miniſter die Eidesformel vor

Jch ſchwöre den Staat in Gemäßheit der Verfaſſun
und der Geſetze des Reiches zu verwalten die Jntegritä
des Königreiches und die Rechte der Krone zu erhalten So
wahr mir Gott helfe und ſein heiliges Evangelium

Der Prinzregent erhob die rechte Hand und ſprach
die Worte Jch ſchwöre Nach Ablegung des Cides trat
der Prinzregent von dem Thron herunter und reichte den
Präſidenten beider Kammern die Hand
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Rèesmſſehbe Coleranz
Wert in den jüngſten Reichstagsverhandlungen die

Zentrumsführer Spahn und Gröber im Namen der Ge
wiſſensfreiheit und der Toleranz die Wiederzulaſſung der
unſchuldsvollen Jeſuiten mit dem üblichen Bruſtton der
Ueberzeugung hat fordern hören wird ſich im Rückblick auf
Hunderte von Toleranzfälle elſäſſiſche Friedhofsſkandale
u die auf Rechnung der unduldſamen Romkirche kom
men eines verſtändnisinnigen Lächelns nicht h en er
wehren können Rom verſteht ja unter e nichts
anderes als die Duldung nicht nur ſondern den ſtärkſten
Schutz des Staates für alle Einrichtungen und Gebräuche
der römiſchen Kirche Alle andern Kirchengemeinſchaften
zumal die seeta Evangelica ſind vogelfrei Kraſſer und
überzeugender kann dieſe römiſche Toleranz nicht beleuchtet
werden als durch folgenden neuen Beerdigungsfall
Jn Firen in Kärnten verunglückte am 27 November
der Holzmeiſter Bartlmä tödlich durch einen niederſauſen
den BValken Jn letzter Stunde als alle Leidtragenden ſchon
verſammelt waren verbot das biſchöfliche Ordi
nat die kirchliche Beſtattung Und der Grund
Herr Bartlmä hatte das Verbrechen begangen eine evan
geliſche Frau zu heiraten So verfolgt die Kirche
Chriſti bis in das Grab hinein diejenigen ihrer Glieder
die auch nur in einem einzigen Punkte ihren Macht
anſprüchen zu widerſtehen wagen Der Leichenzug ſetzte ſich
trotz des kirchlichen Verbotes in Bewegung eine Abordnung
ſprach noch einmal natürlich ohne Erfolg wegen der
Beerdigung im katholiſchen Pfarramte vor dann brachte
man die Leiche nach Waiern wo ſie mit Glockengeläut emp
fangen und vorläufig aufbewahrt wurde Am folgenden
Sonntag vollzog der dortige evangeliſche Pfarrer Schwartz
auf dem evangeliſchen Friedhofe die feierliche Einſegnung
und Beerdigung unter dem Spruche Seid barmher
Zzig Wahrlich das Wort von chriſtlicher Duldung und
Toleranz klingt wie Hohn im Munde derer die für ſolche
über das Grab hinaus unverſöhnliche Herz und Liebloſig
keiten kein Wort der Entrüſtung übrig haben

Römiſche Propaganda in der Provinz Sachſen
Das Sächſiſche Tageblatt der Ableger des Berliner

Jeſuitenblattes Germania für die Provinz Sachſen hat
ſoeben den Jahrgang 1913 ſeines Führers durch die katho
liſchen Kirchengemeinden der Provinz Sachſen und des

Herzogtums Anhalt veröffentlicht Beſonders ſcheint neuer
dings die altproteſtantiſche Altmark von der Propaganda in
Angriff genommen zu ſein Auf dem Kölner VBonifatius
tag einer Veranſtaltung des Bonifatiusvereins haben zwei
Geiſtliche der ſächſiſchen Diaſpora erklärt 6 neue Kirchen

ſind für die Altmark nötig eine Kommunikantenanſtalt iſt
ſchreiendes Bedürfnis Als ein Zeichen der Zeit muß es
angeſehen werden daß in der gutproteſtantiſchen Stadt
Magdeburg unſeres Herrgotts Kanzlei wie im vorigen
Winter ſo auch jetzt wieder der Profeſſor oder richtiger
Jeſuit Schwarz ungeſtört Vorträge halten darf Nicht
minder verdient bemerkt zu werden daß es in der Provinz
Sachſen 21 Zweigvereine des katholiſchen Lehrerverbandes
des Deutſchen Reiches gibt welche in jeder größeren Stadt
und in vielen kleineren Städten und Dörfern Mitglieder
haben Ebenſo hat die kleinſte Miſſion 2 4 6 8 und noch
mehr Vereine für Männer und Frauen Jünglinge und Jung
frauen für die verſchiedenſten Stände und für Polen So
wird planmäßig an der Wiedereroberung des Mutterlandes
der Reformation gearbeitet oft ohne daß es die Evan
geliſchen merken

Unberechtigte Vorwürfe
Gegenüber den lauten Anklagen ruſſiſcher Blätter gegen

Deſterreich Ungarn bezüglich der Aufwendung großer Summen
für durch die politiſche Lage nicht gebotene Bereitſchafts
wecke muß einmal feſtgeſtellt werden daß Rußland in den
letzten 6 Jahren zur Hebung ſeiner Wehrkraft zu Lande und
zu Waſſer die enorme Summe von 4 Milliarden Rubel auf
gewendet hat und für 1913 ganz abgeſehen von dem ſogen
kleinen Flottenprogramm und den Mehraufwendungen für
ſtrategiſche Bahnen wieder 143,9 Millionen Rubel mehr
für dieſe Zwecke anſetzte Dieſe Zahlen ſprechen eine für
den Dreibund genügend deutliche Sprache

Streik auf der Germaniawerft in Kiel
Freitag vormittag haben 3000 Arbeiter auf der Ger

maniawerft wegen Differenzen über die von der Werft
abteilung zur Wahrung der allgemeinen Sicherheit und Ord
nung getroffenen Kontrolleinrichtungen die Arbeit
niedergelegt Die Germaniawerft beſchäftigt gegen
wärtig 6000 Arbeiter ſo daß am Streik die Hälfte der Ar
beiter beteiligt iſt Der Aufſichtsdienſt auf der Werft iſt
neuerdings der erſt kürzlich neuorganiſierten Berufsfeuer
wehr übertragen worden und zwar ſoll die Handhabung in
der gleichen Weiſe geſchehen wie auf den Kruppſchen Werken
in Eſſen Hierdurch iſt eine Spannung zwiſchen den Ar
beitern und den mit der Aufſicht betrauten Beamten der
Feuerwehr entſtanden die zur Arbeitsniederlegung führte

Die neuen Beſchlüſſe der Steuerkommiſſion
Die Steuerkommiſſion des Abgeordnetenhauſes hat be

ranntlich vor wenigen Tagen die zweite Leſung der Steuer
novelle beendet und ſomit den preußiſchen Steuergeſetzen eine
neue Faſſung gegeben die weſentlich von dem geltenden Ge
ſetze abweicht Eine Reihe der Beſchlüſſe der Kommiſſion
haben nöcht die Zuſtimmung der Regierung
gefunden ſo hauptſächlich nicht der autonomiſche Abbau der

der Materie haben Verhandlungen bereits ſtattgefunden ſte
werden vorausſichtlich bei der Wiederaufnahme der Arbeiten
im Januar zu poſitiven Vorſchlägen führen

Der Eiſenbahnminiſter richtete an die Eiſenbahn
direktionen folgenden Erlaß Der Zentralverein deutſcher
Staatsbürger jüdiſchen Glaubens hat darüber Klage geführt
daß häufig antiſemitiſche Flugblätter auf den
Bahnhöfen und in den Zügen verteilt ſogar in Eiſenbahn
zagen angeklebt werden Die Eiſenbahndirektionen wollen

dafür ſorgen daß dieſem Unfug geſteuert werde

Klaine vermiſchte Nachrichten
Die Bundesratsbevollmächtigten ſollen freie

Eiſenbah fahrt erhalten Wie die Ztg des Ver D Eiſenb
Verw meldet haben die deutſchen Bahnen den in Berlin wohnen
den außerpreußiſchen Bevollmächtigten zum Vundesrat Freikarten
für die Fahrt von Berlin nach dem Sitz ihrer Regierungen und
umgekehrt bewilligt Die Karten gelten während des ganzen
Jahres mit Ausnahme der Sommerferien des Bundesrats

Das Luftſchiff Schütte Lanz 1 iſt am Sonnabend endgültig
vom preußiſchen Kriegsminiſterium übernommen worden und wird
in den nächſten Tagen mit militäriſcher Beſatzung ſeine Uebungs
fahrten antreten

Zwei preußiſche Offiziere die auf dem Balkan Dienſt
getan haben ſind ſoeben durch kaiſerliche Kabinettsorder vom
18 ds Mis im Heere wiederangeſtellt worden Der
bekanntere davon iſt der frühere Reorganiſator der mazedoniſchen
und albaniſchen Gendarmerie Oberſt z D v Alten ein Bruder
des unlängſt verſtorbenen Generalleutnants und Herausgebers
des großen Handbuches für Heer und Flotte Herr v Alten wurde
unter Beförderung zum Generalmajor zum Abteilungschef im
Großen Generalſtabe ernannt dem er bereits früher angehört hat
Der andere wieder reaktivierte Offizier iſt Oberleutnant
v Stietencron vom Huſarenregiment 15 in Wandsbeck der
erſt vor anderthalb Monaten aus heimiſchen Dienſten ausgeſchieden
war ſich durch einen großen Patrouillenritt bei Lüle Burgas
ſehr ausgezeichnet hat und ſogar totgeſagt wurde

Hof und Perſonolncochrichfen
t Der Kaiſer beim Reichskanzler Der Kaiſer hörte Sonn

abend vormittag im Neuen Palais bei Potsdam die Vorträge dec
Staatsſekretärs des Reichsmarineamts Großadmirals v Tirpitz
und des Chefs des Marinekabinetts Admirals v Müller Abends
nahm der Monarch an einem Diner beim Reichskanzler v Beth
mann Hollweg teil

HTB Stuttgart 21 Dez Telegr Wie der Staatsanz
bekannt gibt wurde der Staatsminiſter des Jnnern Dr von
Piſchek ſeinem Anſuchen gemäß in den Ruheſtand verſetzt Zu
gleicher Zeit wurde der bisherige Kultusminiſter Dr von
Fleiſchauer zum Miniſter des Jnnern und der bis
herige Präſident des evangeliſchen Konſiſtoriums Dr v Hab er
maa s zum Staatsminiſter für Kirchen und Schulweſen ernannt

Ausland

Die Aufnahme der Sotſchafter Beſchlüſſe
Wien 21 Dezember

Die Blätter begtüßen freudig den Beſchluß der Bot
ſchafterkonferenz in der albanefiſchen und in der Hafenfrage
und ſtellen mit Genugtuung feſt daß ganz Europa den von
Anfang an von OeſterreichUngarn eingenommenen Stand
punkt bekräftigt wodurch die Hoffnung auf eine baldige
endgültige friedliche Löſung der Kriſe nun
mehr durchaus berechtigt erſcheine

Auch die Londoner Zeitungen beurteilen das Com
muniqus über die Botſchafterkonferenz ſehr günſtig Die
Times ſchreibt Die Vorſchläge der Botſchafter enthalten

unſerer Meinung nach die einzig mögliche Löſung der
Probleme die mit Schwierigkeiten überſät ſind Die ge
naueren Einzelheiten kommen für den Augenblick nicht in
Betracht wir dürfen aber als ſicher annehmen daß dieſe An
kündigung trotz ihrer Kürze nicht gemacht worden wäre
wenn die Mächte nicht wenigſtens im Prinzip über die
Details ſowie die Ausdehnung der Grenzen des neuen
albaneſiſchen Staates und die Art wie der Handel Serbiens
einen freien Ausweg erhalten ſoll eine Uebereinſtimmung
erreicht hätten Daily Chronicle ſagt Die europäiſche
Diplomatie hat etwas erreicht was eine der beſten Vor
bedeutungen für die Löſung anderer Probleme die noch aus
ſteht iſt Eine Teilung Albaniens und ſeine Unterwerfung
unter ſlawiſche Herrſchaft würde nicht nur ein großer Fehler
und eine große Ungerechtigkeit ſondern auch eine Quelle
dauernder Unruhe auf dem Balkan geworden ſein

Die Verteidigungstähigkeit Konftantinopels
Paris 21 Dezember

Der franzöſiſche Botſchafter Paul Cambon der heute
zu mehrtägigem Aufenthalt aus London hier eintrifft wird
mit dem Miniſterpräſidenten Poincars über die aus den
geſtrigen Beſchlüſſen der Botſchafter Reunion ſich voraus
ſichtlich ergebenden Konſequenzen mehrere Beſprechungen
haben Auf Grund ſeiner Kenntnis der in London herrſchen
den Stimmungen wird Paul Cambon den Miniſterpräſi
denten darüber aufklären unter welchen Vorausſetzungen die
bisher erzielte Einmütigkeit zwiſchen den Vertretern des

keit wird Hier verrachtetr ba re r e 10nſiigengehörigkeit der Aegäiſchen Jnſeln keine tiefgehenden Mei
nungsverſchiedenheiten innerhalb der Botſchafter Reunion
gezeitigt habe Alle Großmächte neigen wie man verſichert

der Anſchauung zu daß im Jntereſſe der Dardanellen die
Jnſeln Samothrake Junbros Lemnos und Te
nedos in türkiſchem Beſitz bleiben ſollen Die
Sympathien der Großmächte für Griechenland das ſich auf
die Annerion dieſer Jnſeln Hoffnung macht müſſen vor der
höheren Notwendigkeit zurücktreten die Verteidigung s
fähigkeit Konſtantinopels ungeſchmälert zu
erhalten

Huftſchiffahrt
Erſter Probeflug des P 2

Man ſchreibt uns aus Bitterfeld Das Militär
luftſchiff Erſatz P das die deutſche Heeresverwaltung
bei der hieſigen Parſeval Geſellſchaft beſtellt hatte unter
nahm nach verſchiedenen Umänderungen ſeinen erſten Probe
flug der leider wenig günſtig verlief P 2 hat einen
Rauminhalt von 8000 Kubikmetern bei einer Länge von
80 Metern und 14 Meter größtem Durchmeſſer Zwei je
150pferdige Daimlermotoren treiben zwei vierflügelige
Schrauben und geben dem Luftſchiff eine Geſchwindigkeit von
16 17 Sekundenmetern Freitag morgen flog es zuerſt
mit Hilfe des Windes ſchnell davon Sodann wendete es
und ſuchte in der Höhe von 300 Metern gegen den Wind
anzukämpfen was aber nicht gelang Der Wind bot ſo
ſtarken Widerſtand daß er den Ballon mit dem Hinterende
nach vorn ſchnell davon trieb Einige geſchickte Manöver
brachten das Schiff dann in tiefere Luftſchichten Aber noch
immer wurde es von dem Winde zurückgetrieben in der
Richtung auf die hoch überſchwemmten Muldewieſen zu
Man ſchritt deshalb zu einer Zwiſchenlandung die ohne jede
Hilfe gut gelang Ein zweiter Aufſtieg brachte das Luftſchiff
in geringer Höhe zur Halle zurück Auch das war nicht un
gefährlich denn der Weg führte über die Hochſpannungs
leitung der elektriſchen Eiſenbahn Bitterfeld Deſſau Ohne
weiteren Schaden genommen zu haben war das Schiff nach
10 Uhr wieder in der Halle geborgen

Theater und Muſik
Wildenbruchs Rabenſteinerin Der wachſenden Theater

unluſt die alljährlich mit der Weihnachtsſtimmung wächſt und
über die ſich die Theaterdirektoren nur durch die Hoffnung
auf die Weihnachtsfeiertage ſelbſt hinwegtröſten können ſuchte
man geſtern durch Wildenbruchs Rabenſteinerin zu trotzen
Das Schauſpiel das letzte und das wertvollſte Wildenbruchs
das des Dichters Temperament mit der feinen Seelenſtim
mung und der Pſychologie der Modernen vereint wurde vor
vier Jahren mit ſtarkem Intereſſe und großer Herzlichkeit
aufgenommen Es iſt auch in den wenigen Jahren während

Salem Aleikum
Salem Gold

cigeretren
N S 0

un

Dreibundes und denen des Dreiverbandes zu erhalten wäre
Ueber eine anderweitige RegelungSteuerzuſchläge Als günſtiges Zeichen für den Fortbeſtand dieſer Einmütig

Weihnachts Geschenke
Hüte Krawatten Handschuhe Hosenträger Wäsche

biotot in onormer Auswahl wosere Spozialabtellung
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derer es hier nicht mehr geſpielt wurde nicht vergeſſen wor
den und iſt darum geſtern auf mehr Teilnahme geſtoßen als
die üblichen Lückenbüßer vor Weihnachten Jungfrau von
Orleans Mignon uſw im allgemeinen finden Die

uſpieler die neuerdings auf eine harte Geduldsprobe
geſtellt werden und deren Talente einzuroſten beginnen
ſchafften mit Eifer und Liebe an der Geſtaltung ihrer Rollen

in g arbeitete am Detail und an der großen Linie
mit ſeiner gediegenen Regiekunſt den Vorteil von alledem
hatte die geſamte Vorſtellung die lange angeſammelte Kraft
hinauspoſaunte und die Liebe die man ihr gern hatte
widerſpiegelte Helene Achterberg die drauf und dran
iſt Halle zu verlaſſen ſprühte einen unbändigen Trotz in
ihre Umgebung hinein der einer rührenden Liebe wich ſo der
junge Welſer im Spiel war Wie ihre Pentheſilea ſo iſt
auch ihre Rabenſteinerin ein Menſch deſſen Charakter und
deſſen Leid in ihrem Spiel zuſammenwirken zu einer gran
dioſen Tragik Rieths knabenhafter elaſtiſcher himmel
ſtürmender Bartolme Grete Höckers kirchliche Wittfrau
Albert Friedrichs impoſanter Augsburger Kaufmann
Schollings gutgelaunter Schwabe der Marie Bran
dow mütterliche Zärtlichkeit der rauhe Nunnenmacher
Walther Siegs ſie und auch ihre Mitſpieler ſtanden unter
einer Regie in einem Willen und arbeiteten alle auf ein
Ziel los eine geſchloſſene große Vorſtellung die auch in der
Tat gelang und die vom Publikum mit Dankbarkeit auf

genommen wurde v
J 17

Bühnenchronik
Friedrich Bermann der Komponiſt der Londoner

Reinhardt Revuen und der Bühnenmuſik zu Hans Sonnenſtößers
Höllenfahrt wird nunmehr zum erſten Male mit einem ge
ſchloſſenen größeren Werk an die Oeffentlichkeit treten Er hat
ſoeben eine dreiaktige Operette vollendet Der blaue Reiter
Der Vertrieb liegt in den Händen des Berliner Theater Verlags
G m b H Berlin und das Textbuch ſtammt von den bekannten
Bühnenſchriftſtellern Leo Walter Stein und Ludwig Heller

Stella maris das muſikaliſche Schauſpiel von Alfred
Kaiſer der ſoeben erſt mit ſeinem Theodor Körner einen großen
Erfolg erzielte wurde durch Herrn Direktor Palfi vom Berliner
Theater Verlag G m b H Berlin für die Berliner Kurfürſten
oper zur Aufführung erworben

Provinzial Nachrichten
D CEöllme 21 Dez Gemeindevorſteherwahl

Die 6jährige Amtsperiode des hieſigen Gemeindevorſtehers Alwin
Böge läuft demnächſt ab Aus dieſem Grunde fand am geſtrigen
Abend eine Neuwahl ſtatt in welcher der bisherige Gemeinde
vorſteher einſtimmig wiedergewählt wurde Die Einſtimmigkeit
darf wohl als ein ſicherer Beweis betrachtet werden daß derſelbe
ſtets beſtrebt gewefen iſt die Jntereſſen der Gemeinde in beſter
Weiſe zu vertreten

Polleben 29 Dez Anfal1 Einen Unfall erlitt geſtern
früh 626 Uhr der 15jährige Ochſenjunge Karl Pflug der auf
dem hieſigen Gute beſchäftigt iſt Jm Hedersleber Grunde als
die Geſpanne im Begriff waren zur Arbeitsſtätte zu gehen paſſierte
dem Pf das Unglück hinter ſeinen Ochſen auszurutſchen Un
glücklicherweiſe kam er in dem ausgefahrenen Feldwege mit ſeinem
Fuße über ein ausgefahrenes Gleis zu liegen ſo daß der Fuß
Hohl lag im ſelben Augenblick trat der eine Ochſe dem Unglück
lichen auf das Schienenbein ſo daß dadurch ein Bruch des Beins
entſtand Man ſchaffte den Verletzten zunächſt in ſeine Wohnung
worauf er nach dem Gerbſtedter Krankenhauſe gefahren wurde

n Hohenmölſen 21 Dez Weihnachtsgeſchenk Die
WerſchenWeißenfelſer Braunkohlen Aktien Geſellſchaft gzund der
Bergwerksbeſitzer Schumann Hohenmölſen haben der S
bezw 12 006 Torfſteine zur Verſchenkung an Minderbemittelte zur
Verfügung geſtellt

n Theißen 21 Dez Wahl Rechnungsführer Röder
wurde hier zum Gemeindevertreter der erſten Abteilung ge
wählt Dadurch haben die A Riebeckſchen Montanwerke als
höchſte Steuerzahlerin am hieſigen Orte wieder einen Vertreter
im Dorfparlament Jn Naundorf wurde in der Nacht vom
29 zum 20 Dezember dem Gaſtwirt Burkhardt ein Pferd Rappe
ohne Abzeichen etwa 1,80 Meter groß geſtohlen Auch wurde in
der Nacht vom 14 zum 15 d M in den Laden der Kaufmanns
frau Rauch eingebrochen und dabei etwa 100 Mark erbeutet

n Weißenfels 21 Dez Stadtverordnetenver
ſammlung Jn der geſtrigen Sitzung wurde eine neue Ge
ſchäftsordnung für die Stadtverordnetenverſammlungen ange
nommen aus welcher hervorzuheben iſt daß der Magiſtrat u a
das Recht erhält zu hörende Sachverſtändige zu den Sitzungen
zuzuziehen Zur Beteiligung an der Huldigungsadreſſe der
Städte zum kommenden Regierungsjubiläum des Kaiſers wurden
unter dem Widerſpruche der ſozialdemokratiſchen Stadtverord
neten 140 Mark bewilligt Der Haushaltsplan für die Volks
ſchulen pro 1913 wurde genehmigt Nach einer Berechnung ſtellt
ſich der ſtädtiſche Zuſchuß für jeden Volksſchüler auf 62,40 Mark

Für warmes Milchfrühſtück armer Kinder wurden 800 Mark
bewilligt Dann wurde die Bildung eines ſtädtiſchen Grund
ſtücksfonds beſchloſſen zu den bereits vorhandenen 156 000 Mark
ſoll noch eine Anleihe von 200 000 Mark aufgenommen werden
Für einen neuanzuſtellenden Friedhofsinſpektor wird ein Gehalt
von 2200 bis 3000 Mark ausgeworfen Der Kaninchenzüchter
verein ſoll als Mithilfe bei Behebung der Fleiſchnot aufgefordert
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Mühlenarbeiter Karl Fickler aus Tröbnitz ſtürzte in der Dunkel
heit in den Rodafluß wo er durch Ertrinken ſeinen Tod fand

t werden die Züchtung zu e ren auch wurde rym eine ruve ſche
Unterſtützung für ſpäter 1 ht geſtellt

Teuchern 21 Dez Bulenhände Auf der Chauſſee
TeuchernHohenmölſen iſt wieder einmal ein ſtarkes Bubenſtück
verübt worden Kurz vor Underwerſchen wurden in der vorletzten
Racht von 15 jungen Obſtbäumen die Kronen abgebrochen

Düben 20 Dez Aus weiſung eines Karten
legers Die Polizei ſah ſich genötigt einen jungen Mann
aus der Stadt zu weiſen der längere Zeit ſchon ſeinen Unterhalt
durch Kartenlegen verdiente und auf dieſe Weiſe eine Menge
Leute von der Sorte die nicht alle werden ſchädigte

Eisleben 21 Dez Verlaſſen Freitag vormittag ent
fernte ſich ein Arbeiter mit ſeiner Wirtſchafterin unter Zurück
laſſung ſeiner Familie beſtehend aus acht unmündigen Kindern
und einer Kindesleiche um angeblich Selbſtmord zu verüben
Wegen Fürſorge für dieſe Kinder griff der Magiſtrat ſofort ein

Mansfeld 20 Dez Aus der letzten Stadtver
ordnetenſfitzung Der Verein für Geſchichte und Alter
tümer der Grafſchaft Mansfeld richtet durch ſeinen Vorſitzenden
Prof Dr Leers in Eisleben an die Stadt das Geſuch zur Heraus
gabe des 3 Bandes der Spangenbergſchen Chronik die vor einigen
Jahren im Wiener Stagatsarchiv aufgefunden wurde einen Bei
trag zu leiſten Die Koſten der Herausgabe werden ſich auf rund
6000 Mark belaufen Die Verſammlung bewilligt einen Beitrag
von 20 Mark

Haſſelfelde 21 Dez Schnee und Froſt haben ſich nach
dem Unwetter auf unſerer Hochfläche eingeſtellt Der Schnee liegt
durchweg über 15 Zentimeter ſo daß die Schlittenbahn gut iſt

Neubrandenburg 22 Dez Jubiläum Der Ober
monteur Franz Hollmann begeht heute den Tag an welchem
er vor 25 Jahren bei der Maſchinenfabrik A Lythall G m
b H eintrat Die Firma überwies dem Jubilar für ſeine treuen
Dienſte eine namhafte Geldſpende Die kaufmänniſchen und tech
niſchen Beamten ſowohl als auch ſeine Kollegen überreichten zur
Erinnerung an dieſen Tag wertvolle Geſchenke Wie wir hören
werden in den nächſten Jahren eine weitere Anzahl von An
geſtellten den Tag ihrer 25jährigen Dienſtzeit feiern können der
Senior der Angeſtellten Werkmeiſter Zechel iſt bereits im
40 Jahre bei der Firma beſchäftigt

Kloſterlausnitz 21 Dez Aeberfallen wurde vor
geſtern abend in der Nähe der Hermsdorfer Eiſenbahnbrücke von
zwei Männern eine Frau Die Männer die die Frau einige Zeit
verfolgten warfen ſie zu Boden und entriſſen ihr die Handtaſche
mit der ſie dann entflohen Die Polizei forſcht eifrig nach den
Angreifern

Bernburg 21 Dez Tödlicher Unglücksfall Auf
der Chlorkaliumſabrik bei Friedrichshall ſtürzte der 16jährige
Arbeiter Guſtav Dörfert aus Hecklingen in den Laugenbehälter
und konnte nur als Leiche geborgen werden

Roda 21 Dez Ertrunken Der 26jährige

Jeßnitz 21 Dez Fleiſchangebot Die Aktien
geſellſchaft für Anilinfabrikation die allwöchentlich däniſches
Fleiſch einführt hat unſerer Stadt ſolches Fleiſch zum Ein
kaufspreiſe von 75 Mark für den Zentner angeboten Die
hieſigen Fleiſcher ſind geſonnen vom 23 d M ab den Preis
m e Pfund Rindfleiſch jeder Art auf 90 Pfennige herab
zuſetzen

24

Vermiſchtes
Eine rheiniſche Farbenfobrik durch

Expioſſton zerkört
Eine folgenſchwere Dampfkeſſelexploſion hat ſich wie be

reits kurz gemeldet in der Schwarzfarbenfabrik von Geller
K Dutt bei Köln ereignet

Hierzu werden noch folgende Einzelheiten bekannt
Sonnabend früh erfolgten in der Schwarzfarbenfabrik

von Geller Dutt in der Radertalſtraße mehrere Ex
ploſionen durch die das ganze Gebäude ein
ſt ürzt e Mehrere Arbeiter wurden verſchüttet Der
40jährige Fabrikmeiſter Beckmann wurde als Leiche aus
den Trümmern hervorgezogen Auch drei andere Arbeiterdie in der Nähe des Dampfteſſels beſchäftigt waren ſowie
zwei Feuerwehrleute erlitten ſchwere Brandwunden

Die rn iſt mit den Aufräumungsarbeiten der bren
nenden Fabrik beſchäftigt Ueber die Urſache konnte
bisher noch nichts in Erfahrung gebrocht werden Als ein
Glück iſt es zu betrachten daß vie Exploſion in früher Morgen
ſtunde erfolgte als die Arbeit noch nicht begonnen hatte
Weitere Teile der Fabrik drohen einzuſtürzen
Der Polizeipräſident iſt an der Unglücksſtelle eingetroffen

Der Main mit Typhusbazillen verſeucht
Von der Behörde in Ha nau wird jetzt amtlich bekannt

gegeben daß beim erſten Bataillon des Eiſenbahnregiments
Nr 3 Typhuserkrankungen feſtgeſtellt worden ſind
Jm Anſchluß daran wird betont es beſtehe die Befürchtung
daß der Main mit Typhusbazillen verſeucht
ſei Deshalb werde eindringlichſt vor dem Gebrauch und Ge
nuß des Mainwaſſers gewarnt Bei einer Kompagnie ſind
vier Neuerkrankungen vorgekommen Der Verlauf der Krank
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heit iſt im ganzen gunſtig Ver allgemeine Zuſtand der
Kranken iſt zufriedenſtellend Von 211 Lazarettkranken ſind
zurzeit fünfzehn ſchwerkrank

Unſchuldig zu 30 Jahren Zuchthaus verurteilt Zwel
Perſonen die vor zehn Jahren wegen einer Mordtat zu
30 Jahren Zuchthaus verurteilt worden waren ſind nach
einer Meldung aus Genug durch einen Erlaß des Jui
miniſters in Freiheit geſetzt worden weil ſich ihre Unſchul
herausgeſtellt hat Die beiden Freigelaſſenen ſtammen aus
Spezia und gehören guten Familien an Man hatte ſie im
Verdacht einen gewiſſen Trebbia wegen einer Streitigkeit
beim Kartenſpiel ermordet zu haben

Verhafteter Banknotenfälſcher Die Polizei in Hongkong
verhaftete ſechs japaniſche Banknotenfälſcher und beſchlag
nahmte für fünfhunderttauſend Mark gefälſchte Noten der
Regierung von Kwangtung

hetete Depeſchen

Zuxiſtiſches Gutachten über die Regentſchafts
frage

München 21 Dez Wie die Münchener Augsburger
Abendzeitung meldet hat die Regierung von hervorragen
den Juriſten ein Gutachten über die Regentſchaftsfrage
eingefordert Das Blatt meldet weiter daß ſich in den bei
den Kammern unerwartete Schwierigkeiten und Bedenken
wegen der Regentſchaftsfrage geltend machen

Poinraré und die Friedensverhandlungen
Paris 21 Dez Miniſterpräſident Poincars begann

heute ſein ſchon lange erwartetes Expoſé über die auswärtige
Lage damit zu erklären daß die Londoner Unterhandlungen
ihn zwängen ſich eine gewiſſe Reſerve aufzuerlegen Dann
gab Poincarsé eine Darſtellung der Geſchichte des Balkan
krieges

Uebergreifen des Streiks duf
bayrisches Gebiet

St Jngbert 21 Dez Die Auflehung der Saarbergleute
gegen die neue Arbeitsordnung dürfte auch die Bergleute
der angrenzenden baneriſchen Grube St Jungbert
in die Arbeiterbewegung hineinziehen Letztere haben eine
neue Arbeitsordnung gegen ihren ausdrücklichen Willen er
halten die ſie für unannehmbar erklären da ſie große
Härten enthalte Unter den Arbeitern beſteht die Abſicht
wenn dieſe neue Arbeitsordnung nicht verbeſſert wird eben

falls in den Streik zu treten Auf der Grube St
Jngbert ſind ca 1600 Arbeiter beſchäftigt

Von türkischen Staatsmännern
Konſtantinopel 21 Dez Wie verſichert wird iſt En ver

Bey der Verteidiger von Tripolitanien geſtern hierher
zurückgekehrt Der Großweſir lehnt die von Noradunghian
nachgeſuchte Enthebung vom Miniſterium des Aeußern ab

Bahnlinien zwischen Griechenlancl uncl Serblen
Athen 21 Dez Geſtern wurde das endgültige Ab

kommen betreffend die Verbindung der griechiſchen Bahnen
mit den Weſtbahnen von den Vertretern Griechenlands und
Serbiens unterzeichnet

König Nikita amtsmücde
Belgrad 21 Dez Hier zirkuliet das Gerücht König

Nikita von Montenegro beabſichtige abzudanken 7

Serbien uncl Bulgarien enger verbunden
Belgrad 21 Dez Für den Fall daß eine Fortſetzung

des Krieges beſchloſſen werden ſollte ſollen zwiſchen Serbien
und Bulgarien bereits beſondere Abmachungen getroffen
ſein

militäriſche Hilfe an der Tſchataldſchalinie
v v mmv m V nyRedaktions Leitung Wilhelm Georg

Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmannz Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
einſchließlich Unterhaſtungsblatt

Zu beziehen durch den Weinhandel
Vertreter Carl Wieht alle a Saale Fernsprecher 3436

Sie betreffen eine eventuell gegenſeitig zu leiſtende

e
S

z



e 7 An und Verkauf Cheokauf Scnausellt 8 Eo von Wertpapieren gen Serront Verkehr
kommanditiert v d Anhalt Dessauischen Landesbank

Halle aS Bitterfeld Delitzschu Eilenbursg

6 H Fischer Bankgeschäftſ
Kömnigetragse 2 Fernruf s93empfiehlt sich für bankgeschäftliche Ausführungen

grt a jere An und Verkauf Aufbewahrung und Ver
waltung Auslosungs Kontrolle Beleihungen

Scheck Depositen Konto Korrent und Wechsel Verkehr
Finlösong von Kuapons

S Würzburger D
Heute beginnt der Ausſtoß von ff

m Doppelbock
L Ludwig ePu uppen Betten

Domizilstolle für Weehsel
Einlösung von Coupons etc

ausländischen Banknoten
und Geldsorten

Franz Traeger
Hoflieferant

Weingrosshandlung
Rannischestr 22/25 Fernsprecher 500empfiehlt seine anerkannt gutgepflegten und preiswerten

Rhein Mosel und Bordeduxweine
Sücdweine

Deutsche Schaumweine franz Champagner
Rum Arrak Cognac Punsch Essenzen

per Henkell Trocken

D

r 2 Mk Weſfnatts Präsentkörbchen a m Du
Preislisten gratis und franko zu VienstenBettſtellenPuppe

z empfiehlt in großer Auswahl z
rößt BEduard Graf San

a Marktplatz I1 Tel 2352
III 22727 72222222222227222222222 mer reren

Ein begehrtesen en
iſt ein

Ocleon Musik
Apparat

I Derrlicher Zimmerſchmuck Größte Natürlich eder Wiedergabe von Geſängen Wie Bintſhaen in

Odeon Musikplatten
bekannt beſte Qualitäten von 2 Mark an

Der Berkauf von Apparaten findet unter knlauteſten Bedingungen auch auf Teilzahlung ſtatt zu den von der

Fabrik vorgeſchriebenen Preiſen
Alleinverkauf nur beimhalten l T
Alte Promenade 10

Ecke Gr

v

l ner a e

chen Pyſacks Knahon Pſacls

blau Cheviot mit moderne Ulsterstoffe
z Abzeichen c pweireihig

5 0

Mark r Mark50 5 75 50 7 75 10 50 12 50
Khnaben Stiefel

grosse Auswahl in den elegantesten Formen

Knaben Mützen

h e 7 uJ 1 r
h R

Beipzigerstrasse 105106
Ecke Markt

eder 250010
feinsten andel Narzipan
W ar Mandel und Zneker hervorragend naeh eigenem Vertfahren in

ten Gemüse Warstehen Bäckingen Gurken Schweinchen etc
in staunend grosser Auswahl

Zextellungen für Weihnachten Jeßt an Angade Cefertigt

Baum Konfekt
bekannt grosse Auswahl worlschmeckend 1 Pfund von 40 an

Weihnachts Präsentkörbe
geschmackvoll nach Wan ech getfällt eventl Versand

Pralinee über 100 Sort
Althee Honig Bonbon sehr em e Hasten

SGhoholadeny f II Bruno COlaus n n 777
De ailabt früher Sohren Gr Stelnstr 865 Eero d Noanbausei chreibtiſchet 05 F ne Nähtirche

auswärts schütat dadureh die werten Aboehmer vor häufigen5 Prox Rabatt Tel 3414 in Eiche und NußbaumBF Vortelihaſter Finkaut fär Landbewohner G Schaibleof woleber Hobe dio heutöge Harzſpan Fabrikation in ih er4 eriseh Anetünrung etenht ist eus meinen ersichil r

Südwester

lästigen Reparaturen und übernimmt welt
ehendste Garantte für die Haltharkoelt ihres
abrikats Reparnturen feder Art gewlsson

haft chnelt und blig Veberziehen gutWunseh in 1 Sunde Rabatt Sper Veroln

Annahme und Verzinermg von
Spar Einlagen Depositen

Verlosungs Kontrolle

Privat Tresore
einzeln vormletbar

Stadt Theater

in Halle a S
Fernruf 1181

Direkt Geh Hofrat I Riohnardy

Sonntag den 22 Dezember
nachmittags 3 Uhr

Weihnachts Kinder Vorſtellung
zu kleinen Preiſen

Nit glänzender Ausſtattung an
Dekorationen und K men

Rovität Zum 5 Male Novität

Wie Klein ERlse das
Christkind suchen ging
Weihnachtsmärchen mit Geſang
und Tanz in 8 Bildern von Th
Lehmann Haupt Muſik von

Julius Laubner
Anf 3i Uhr Ende vor 6 Uhr

Abends 7 Uhr
105 Vorſtellung im Abonnement

Viertel
Jn der Neu Jnſzenierung nach
dem Muſter der Wiesbadener

FeſtſpieleDie Afrikanerin
Große Oper in 5 Akten von
Eugen Scribe deutſch von Ferd
Gumbert Muſit v G Meyerbeer
Reu Jnſze er Geh HofratRichards

Anf 7 Uhr Ende 10 Uhr
Montag den 23 Dezember

106 Vorſtellung im Abonnement
z ViertelSchülerkarten M 1,30 einſchließl

ſtädt Billettſteuor u Garderobe
geld an der Tages u Abendkaſſe

Glaube und Heimat
Die Tragödie eines Volkes Jn

3 Alten von Karl Schönherr
Spielleitung Walter Sieg

Nach dem 1 Akt längere Pauſe
Anf S Uhr Ende 10 Uhr
Dienstag den 24 Dezember
Keine Vorstellung
im Wöinhaus Broskowski

reichhaitige Auswan
auserlesenster Deſikatesson

zu kleinen Preisen
Behagliche Klubzimmer
tür Familien und kleine Gesellschatten köonev aut Wunseh

jederzeit reserviert werden

GGeaaenHalbhoer s Weinstubo
Moderner Raum für Festliobkeiten
Gr Vlrfehstr I10 Hot Unxkse

Sepnarates Zimmer
tür Kkierne intime

Fest licohkerten

Fiano Sessel

Fiano Lampen

Caktmesser

Notenständer

in reicher Auswahl

Ritter
Hof Lioferant Halle a 8

öhristdaum

gtänder

Mk 90
25 50

Max Herrmann roßevorm Wilh Hecert ulr vpet 57

Silberne Uhren
Ilill z vk A Welss Kleinſchmieden

Straussfedern
Pleureusen

8 bill gſten Fabrikpreiſen nur
leariusſtraßr 10 1 Trevppe

Goldene UVaren
bill z vt A Weolss Kleinſchmieden 6

2eltung shalter

für die u e r HolzckwandO F n Scipz gerſtr 90

Brillant Ringe
bill vk A Wolss Kleinſchmiedens
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